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Es ist wiederum die Einladung, zum Wort Gottes zu greifen, durch das Wort Gottes Licht
und Orientierung für das eigene Leben zu schöpfen. Da werden wir sehen: Gott nimmt
jeden einzelnen von uns ernst, keiner ist ihm zu gering oder unbedeutend.

In unserer Welt bestimmen wenige Mächtige über die Köpfe der Völker hinweg und viele
Unschuldige müssen es büßen. Wir können die Herzen dieser Mächtigen nicht
beeinflussen. Aber Gott sieht in jedes Menschenherz. Er wird diese Machthaber eines
Tages zur Verantwortung ziehen. Doch wir sollten nicht resignieren mit der Begründung,
„dass wir nichts machen können“. 

Auf dem Platz, wo Gott uns hingestellt hat, sollen wir unseren Mann/unsere Frau stellen. 
In der Kraft Gottes und in seiner Liebe sollen wir mit Besonnenheit Entscheidungen
treffen, mutig handeln und anderen Menschen beistehen. Das gilt zuerst einmal im
Bereich der eigenen Familie, aber auch in unserer Arbeitswelt und nicht zuletzt in
unserer Freizeitgestaltung. Jeder/jede kann dort, wo er/sie lebt, positiven Einfluss auf
seine/ihre Umgebung ausüben, indem wir Freundlichkeit ausstrahlen, Gutes tun und 
uns auch selbst einmal zurücknehmen, um anderen zuzuhören und ihre Meinung 
gelten lassen. Wenn das sehr viele tun, wird es in unserer Welt besser. 

Die Kraft zu solchem Tun erhalten wir von Gott: im Gebet, in der Betrachtung
des Wortes Gottes, in der Feier der heiligen Messe. 

Denn „Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der
Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“.

Pfarrblatt
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d e r  P f a r r g e m e i n d e n

HAIN O.WÖLBLING OBRITZBERG STATZENDORF

Ich wünsche Ihnen schöne Sommermonate,
Ihr Pfarrer Josef Seeanner

Liebe Angehörige unserer vier Pfarren!
„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und
der Besonnenheit“ (2 Tim 1,7). Vieles in unserer Welt könnte uns Anlass sein, zu verzagen,
aufzugeben, die Hoffnung zu verlieren: die fürchterlichen Kriege, die hohen Energiepreise, die
Verfolgung der Christen, die hungernden Menschen… Aber Gott will niemals, dass wir uns stumpf
dem „Schicksal“ ergeben, dass wir uns treiben lassen, ohne einen Sinn zu erkennen.

 „Dein Wort ist meinem Fuß eine Leuchte, ein Licht für meine Pfade“ (Ps 119,105). 



Kircheninnenrenovierung * Es kann los gehen!

Verabschiedung Josef Lehner

 Wir freuen uns auch über Ihre Spende
zur Kircheninnenrenovierung!

Kto. lt. auf: Pfarre Hain
Kirchenrenovierung

 AT42 2021 9000 1211 0870

Ausräumen der Pfarrkirche
alle Kirchenbänke kommen raus
Kunstgegenstände werden im Heiligen Grab gelagert 
Abdeckung der Altäre, Orgel, Kanzel 
danach > Abstemmen des Verputzes
Hier brauchen wir so viele freiwillige Helfer wie möglich!

ab Mo.ab Mo.

ab Mo.ab Mo.

ab Mo.ab Mo.

Fa. Worek kommt, aus Eggenburg 
Boden im Bereich des Mittelganges und 
Querganges wird komplett abgetragen und 
neu gemacht. Ende Juli sollen diese Arbeiten
fertig sein.

Fa. Jägerbau Raumschale
Fa. Elektro Neulinger Elektro 

Von Gott heimgerufen wurden

   Franz Schuster  + 07.02.2026
   Josef Lehner + 25.02.2026
   Josef Leeb + 01.04.2026
   Gertraud Kainer + 25.04.2026

Guter Gott, schenke ihnen den ewigen Frieden!

Das große, aber notwendige Projekt geht in die entscheidende Phase: Die
Diözese hat unsere Kirchenrenovierung offiziell bewilligt – der Umsetzung steht
nichts mehr im Weg.

Am 8. Juni starten die Arbeiten. Geplant sind die Sanierung des Steinbodens,
neue Elektroinstallationen sowie die Renovierung der gesamten Raumschale.

Die Kosten betragen rund 220.000 Euro. Dafür bitten wir herzlich um Spenden
– jeder Beitrag hilft, unsere Kirche als Herzstück des Ortes zu erhalten.

Zusätzlich suchen wir freiwillige Helfer für Ausräum-, Reinigungs- und einfache
handwerkliche Arbeiten. Jede Unterstützung zählt.

Packen wir es gemeinsam an, damit unsere Pfarrkirche Hain bis zum 250-
jährigen Jubiläum 2033 wieder in vollem Glanz erstrahlt!
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Pfarre Hain

Die Hl. Taufe empfing

Paula Gill am 14.03.2026

Wir wünschen Gesundheit und Gottes Segen!

An dieser Stelle möchten wir noch einmal
Josef Lehner gedenken.  Er verstarb unerwartet
am 25. Februar. Seit 2022 im Pfarrgemeinderat und
seit 2023 Mesner  -  war Josef  immer ein Mensch,
der das  Miteinander lebte und stets zur Stelle war,
wenn Hilfe benötigt wurde.
Wir werden ihn in unseren Herzen und unseren
Gebeten weiter leben lassen.

Fa. Malermeister Alois Neuhauser
Ausmalen der kompletten Kirche

“Jedes Ereignis, alles auf der Welt hat seine Zeit:
Geboren werden und Sterben, Pflanzen und Ausreißen,

Töten und Heilen, Niederreißen und Aufbauen,
Weinen und Lachen, Klagen und Tanzen,

Steinewerfen und Steinesammeln, Umarmen und Loslassen, 
Suchen und Finden, Aufbewahren und Wegwerfen,

 Zerreißen und Zusammennähen, Schweigen und Reden,
Lieben und Hassen, Krieg und Frieden.”

Prediger 3, 1-8 

Gottesdienste ab  9. Juni
sonntags > im Pfarrstadl

dienstags > Zagginger Kapelle



Palmsonntag Ostersonntag
Weihbischof

 Dr. Anton Leichtfried

zu Gast in Hain

Schicht um Schicht. Spätgotische Kunst im Farbwandel
Die Ausstellung 2026 wird sich mit der Frage beschäftigen, wie stark Farbe die
Wahrnehmung spätgotischer Kunst beeinflusst und welche symbolischen Bedeutungen
sie im 15. Jahrhundert transportiert. Im Mittelpunkt stehen die Farbschichten – die
Fassungen – sowie Techniken, Materialien und Einblicke in den Werkstattbetrieb.
Zugleich rückt die Schau den denkmalpflegerischen Umgang mit Farbfassungen in den
Fokus und zeigt, wie sehr dieser unser heutiges Verständnis der Kunstwerke prägt.

Am 16. April wurde dazu unsere Madonna “abgeseilt” und dem Dommuseum für die
Ausstelung zur Verfügung gestellt.
 
Die Ausstellung wird von 1. Mai bis 15. November 2026 
geöffnet sein. 
www.museumamdom.at/institution/30242701/aktuelles
.
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Unsere doppelseitige Madonna im Diözesanmusuem

Lese-Lese-
tipp!tipp!

Ein Buch über:
Wie begleite ich starke
Gefühle? Und was geht
dabei in Kindern vor?
Einfühlsam und liebevoll
hilft Kirschkernmond dir
und deinem Kind dabei,
mehr Verständnis für eure
Gedanken und Gefühle
aufzubringen.



   

   7. 6.   Fronleichnamsprozession

 28.6.   Patrozinium und Feier der Jubelpaare

  19.7.   Gottesdienst mit Pfarrer Anton Schuh um 10 Uhr

  19.9.  Fußwallfahrt nach Maria Langegg

11.10.  Festmesse anlässlich des 60. Geburtstags unseres Pfarrers

Unsere besonderen Termine

Kindermesse der Erstkommunionkinder

Wenn Kinder begeistert musizieren, machen auch die Eltern und Großeltern voll Freude mit.
Die Erstkommunionkinder der Pfarre Oberwölbling luden zu einer Kindermesse ein. Rennhofer
Petra, Hauer Iris, Haftner Teresa, Martin und Kristina Fischer unterstützten sie dabei
musikalisch, und man konnte sehen, welche Freude die Kinder dabei hatten. 16
Erstkommunionkinder hatten das Motto gewählt „Auf einer Welle mit Jesus“. Ihre selbst
gebastelten und entzündeten Kerzen standen vor dem Altar und erinnerten daran, dass das
Christsein nur in Gemeinschaft Frucht bringen kann.
Anschließend an die heilige Messe luden die Erstkommunionkinder und ihre Eltern zu einem
gemütlichen Pfarrkaffee in den Pfarrhof ein. Bei Kaffee und Kuchen, Würsteln und
Gulaschsuppe wurden viele nette Gespräche geführt, und die Kinder waren glücklich über den
Erfolg „ihrer“ Veranstaltung. Auch Pfarrer Seeanner zeigte sich sehr erfreut über den guten
Besuch.

Familienmesse der Musikschule und des Kirchenchores

Die Pfarre Oberwölbling nahm den 75. Geburtstag von Frau Anna Stern zum
Anlass, um ihr für ihr unermüdliches Wirken zu danken.
Anna Stern begann bereits mit 10 Jahren als Sängerin im Kirchenchor und
unterstützt somit bereits seit 65 (!) Jahren mit ihrer Stimme die Kirchenmusik.
Sie erlebte viele Chorleiter, wie Hans Simons, Emmerich Fraunbaum, Norbert
Unger oder Gertrude Kaiblinger, um nach verschiedenen Fortbildungen vor 13
Jahren selbst den Chor zu übernehmen. Sie versucht mit traditioneller
Kirchenmusik, mit Spirituals oder mit Volksliedern sämtliche Festmessen feierlich
zu umrahmen. Ein großes Anliegen ist ihr der Zusammenhalt im Chor und das
Gewinnen neuer Mitglieder. Die Obmannstellvertreterin Helene Kleebinder
würdigte im Namen der Pfarre ihre Verdienste und Pfarrer Josef Seeanner
bedankte sich nach der Messe für ihre außerordentlichen Dienste und
überreichte ihr ein Schreiben vom Diözesanbischof sowie die Cäcilienmedaille in
Bronze. Manuela Kerndler und Michaela Rinnerbauer gratulierten mit einem
Blumenstrauß und einer Torte. Mit einem großen Applaus erwiesen die
Gottesdienstbesucher ihre Hochachtung.

Pfarre Oberwölbling
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Von  Gott heimberufen wurden:

Karl Eder           ✝   29.1.
Gertrude Pölz   ✝    1.3.
Josef Klein        ✝   19.3.
Johann Aigner   ✝  15.4.

Ehrung für die Leiterin des Kirchenchores

Pfarrer Seeanner freute sich sehr, als er in der Pfarrkirche von Oberwölbling die vielen
Gläubigen in der Kirche erblickte, die zur Familienmesse gekommen waren.
Martin und Kristina Fischer, Bernhard Moser und Sonja Gottschlich begeisterten mit den
Kindern der Musikschule und dem Kirchenchor unter Leitung von Anna Stern mit ihrer
Musik die Messbesucher. Pfarrer Seeanner ging während der ganzen Messe und auch bei
der Predigt besonders auf die Kinder ein.  Die Kirchenbesucher waren sehr angetan von
der gelungenen Gestaltung. Anschließend an die Messe lud der Pfarrgemeinderat zu
einem Pfarrkaffee in den Pfarrhof ein, wo Eltern, Großeltern und Kinder gemütlich bei
Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe und Würsteln beisammensaßen. Eine Großmutter
fasste es in einem Satz zusammen: Es war eine große Freude, so viele junge Leute in der
Kirche zu sehen, die schöne Musik zu hören und den kulinarischen Ausklang zu genießen.

Die Hl. Taufe empfingen:

Elsa Hromatka-Schaffer am 6.4.
Moritz Wolfsberger am 11.4.
Felix Horich am 2.5.
Wir wünschen Gesundheit und Gottes Segen!



Vortrag des Katholischen Bildungswerks

Patrozinium und Feier der Jubelpaare

Kirchengroßputz zum Frühlingsbeginn
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Fastensuppenessen

Unsere Pfarre
Das Kath. Bildungswerk von Oberwölbling lud zu einem äußerst interessanten
Lichtbildervortrag über „Jerusalem – die Heilige Stadt” ein.
Krankenhauspfarrer Kan. Mag. Martin Hochedlinger gelang es, die Stadt
Jerusalem und sämtliche biblischen Orte in spannender Weise näherzubringen.
Bildungswerkleiterin Helene Kleebinder freute sich über den zahlreichen
Besuch von nah und fern, darunter Hausherr Pfarrer Dr. Josef Seeanner, der
kaufmännische Direktor vom Universitätsklinikum  St. Pölten Ing. Christian
Müllner, Edeltraud Saferding, Maria Geissberger und Karl Rottenschlager.
Anschließend wurde zu Brot und Wein eingeladen und man hatte die
Gelegenheit, mit Pfarrer Hochedlinger zu diskutieren.

Wie schon seit vielen Jahren gab es auch heuer wieder in der Pfarre Oberwölbling ein
Fastensuppenessen vom Arbeitskreis der Pfarrcaritas. Acht verschiedene köstliche
Suppen wurden nach der heiligen Messe im Pfarrhof angeboten, um mit dem Erlös
wieder Menschen unterstützen zu können, die dringend Hilfe brauchen. Die Frauen
der Pfarrcaritas freuten sich sehr über die vielen Gäste und dankten den großzügigen
Spendern für ihren Besuch.

Pfarrkaffee

Ostern ist nicht nur ein wichtiges christliches Fest, sondern es ist auch reich an
Traditionen, so werden schon seit vielen Jahren in Oberwölbling von Vertretern
des Pfarrgemeinderates liebevoll Palmzweige verziert und ausgeteilt. Diese
Aktion wird von der Bevölkerung sehr geschätzt.

Nach einer sehr gut besuchten heiligen Messe am Palmsonntag folgten
viele Leute der Einladung des Kirchenchores zu Kaffee und Mehlspeisen,
Gulaschsuppe und Würsteln. 
Alle Mitglieder des Chores halfen für das Gelingen des Pfarrkaffees
zusammen. Auch Pfarrer Seeanner folgte der Einladung und freute sich
über die zahlreichen Gäste, die er herzlich begrüßte. Die Vielfalt der
selbstgemachten Mehlspeisen waren nicht nur eine Augenweide, sondern
erfreuten auch jeden Gaumen. Das gemütliche Zusammensein bestärkte die
Gemeinschaft der Kirchenbesucher.

Palmsonntag

Alle Paare, die in diesem Jahr ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum begehen,
sind herzlichst zu einer Festmesse beim Patrozinium unserer Pfarre eingeladen.
Anschließend gibt es eine Agape des Pfarrgemeinderates am Kirchenplatz.

Sonntag, 28. Juni 2026, 10 Uhr in der Pfarrkirche Oberwölbling.
Die Jubelpaare werden ersucht, sich telefonisch unter 02786/2470 während der
Kanzleistunden in der Pfarrkanzlei  anzumelden! 

Alle drei Wochen putzen abwechselnd zwei Teams die Kirche, doch
jedes Frühjahr ist Großputz angesagt. Freiwillige Frauen und Männer
kommen an einem Vormittag zusammen, um die Kirche auf Hochglanz
zu bringen, ob das Entfernen der Spinnweben, das Putzen der Lampen
oder der Türen, es gibt so Vieles, das getan werden muss. Herzlichen
Dank an Manuela Kerndler, die den Reinigungstrupp organisiert hat.



Pfarrbibliothek Obritzberg

Fastensuppenessen

Die Osterkerze, die uns durch
dieses Kirchenjahr begleiten wird,
wurde heuer vom Arbeitskreis
Ehe und Familie gespendet. Wir
bedanken uns ganz herzlich dafür.  

Osterkerze gespendet Osterfeuer

Ein herzliches Danekschön
geht auch an Fam. Gradinger,
die sich jedes Jahr um das
Osterfeuer kümmert.

Bei der alljährlichen Florianimesse am Sonntag, dem 3. Mai kamen rund 85 Feuerwehrfrauen und -männer von den Feuerwehren
Obritzberg, Großrust-Merking, Kleinrust-Fugging und Schweinern, um mit Pfarrer Dr. Seeanner den Gottesdienst zu feiern und für
Schutz, Kraft und Zusammenhalt zu beten. Die Messe, bei der Lena Hohl und Anna Schabasser angelobt wurden, bot Gelegenheit,
Dank auszusprechen für den oft selbstlosen Einsatz der Feuerwehr und zugleich um Gottes Segen für kommende
Herausforderungen zu bitten. Beim anschließenden Frühschoppen, gespielt von der Musikkapelle Fladnitztal, bewirteten die
Obritzberger Damen alle Anwesenden mit Würstel und Kuchen. 

Florianimesse
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Das Büchereiteam in der Pfarrbibliothek im Pfarrhof Obritzberg
freut sich über Ihren Besuch zu folgenden Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr (Winterzeit)
Sonn- und Feiertag: 9 bis 11 Uhr

Auch in diesem Jahr lud unsere Pfarre am 15. Juni  wieder
herzlich zum mittlerweile traditionellen Fastensuppenessen ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst hatten alle die Möglichkeit, bei
verschiedenen köstlichen Suppen zusammenzukommen und
Gemeinschaft zu erleben. Das Fastensuppenessen soll auch ein
Zeichen der Solidarität sein. In der Fastenzeit wir eingeladen,
bewusst zu verzichten und den Blick auf jene zu richten, denen es
nicht so gut geht. Wir danken allen, die durch das Kochen,
Organisieren oder Mithelfen zum Gelingen beigetragen, sowie
allen BesucherInnen für ihre Spendenbereitschaft.

Pfarre Obritzberg
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GOTTESDIENSTORDNUNG

ZUM RAUSNEHMEN
HAIN * OBRITZBERG* OBERWÖLBLING *STATZENDORF

Juni 

Juli 



8

August 



Erstkommunion
Statzendorf

Erstkommunion
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Am 1. Mai fand die diesjährige Erstkommunion der Pfarr-
gemeinden Hain und Obritzberg in der Pfarrkirche Hain
statt. Insgesamt 15 Kinder durften erstmals die heilige
Kommunion empfangen. Mit viel Einsatz und Herz wurden
die Kinder von ihrer Religionslehrerin Karin Weinreich auf
diesen besonderen Tag vorbereitet. Unter dem Motto “Auf
einer Welle mit Jesus” gestalteten die Erstkommunions-
kinder mit Gesang, Texten sowie großer Freude und viel

Hain & Obritzberg

Engagement den festlichen Gottesdienst mit, der von Pfarrer 
Dr. Seeanner sehr feierlich geleitet wurde. Für die musikalische und
stimmungsvolle Umrahmung sorgten die Musikkapelle Hain sowie
die Jugendmusikgruppe unter der Leitung von Carolina
Schabasser. Den würdigen Abschluss bildete am Abend eine
gemeinsame Segensandacht, die diesen besonderen Tag in schöner
und besinnlicher Weise ausklingen ließ.

Unter der musikalischen Umrahmung der
Musikkapelle Fladnitztal durften am 9. Mai
9 Kinder der Pfarre Statzendorf das Sakrament der
Hl. Erstkommunion empfangen. In der Kirche hat die
Bläserklasse und der Schulchor die musikalische
Gestaltung übernommen. Bei strahlendem
Sonnenschein war der Abschluss beim Pfarrkaffee.



AusmaldbildAusmaldbild  AusmaldbildAusmaldbild  
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Fritzchen fragt Paulchen:
„Willst du mal einen Witz
rückwärts hören?“ Paulchen
ruft begeistert: „Ja klar!“
Darauf Fritzchen: „Also,

dann fang schon mal an zu
lachen!“

Jesus und die 12 Apostel, finde ihre Namen: Petrus, Jakobus,
Johannes, Andreas, Philippus, Bartholomäus, Matthäus, Thomas,
Jakobus-Alphäus, Thaddäus, Simon und Judas. (Ä=AE)



Unsere besonderen Termine

 21. 6.  hl. Messe mit Jubelpaare um 8:30 Uhr, anschl. Agape

 16. 8. Kapellenfest um 10:00 Uhr in Kleinrust

 19. 7. Fahrzeugsegnung und Messe um 8:30 Uhr, anschl.
Gartencafé

 2. 8. Kirchweihfest  um 10:00 Uhr

 15. 8. Gang zum Marienstein um 8:00 Uhr mit Kräutersegnung

 19. 9. Fußwallfahrt nach Maria Langegg, Treffpunkt um 9:00 Uhr,
Messe um 15:00 Uhr

 13. 9. Sternwanderung mit Anbetung, Messe um 10:00 Uhr

 28. 6. Feier 70 Jahre ÖKB um 8:30 Uhr, anschl. Frühshoppen

 14. 6. FF-Fahrzeugsegnung um 10:00 Uhr in Schweinern

Kindergruppenstunden

jeweils von 17:00 bis 18:30 Uhr im Pfarrhof Obirtzberg,
für Kinder aller vier Pfarren ab der 1. Klasse Volksschule.
Änderungen werden über die Schule bekanntgegeben.

In den Sommermonaten finden keine
Kindergruppenstunden statt. Wir starten im
neuen Schuljahr wieder am 

Do, 24. 9. Basteln für Erntedank

Von Gott heimgerufen wurden:
Franz Lienbacher               ✝ 20.1.
Johanna Reisner                ✝  11.2.
Josef Schabasser               ✝   17.3.
Franz Strohmaier                ✝    6.4.
Johann Wegscheider         ✝  10.4.
Hermine Robinau                ✝  30.4.
Guter Gott schenke ihnen den ewigen Frieden!

Aus Gottes Hand - in Gottes Hand

Rosenkranzgebet

jeden Sonntag um 19 Uhr in der Pfarrkirche Obritzberg 

Einladung zum Kirchweihfest

Am Sonntag, dem 2. August feiern wir um 10 Uhr den
Festgottesdienst zu Ehren des hl. Laurentius, den Pfarrpatron
unserer Pfarrkirche. Musikalisch umrahmt wird die Festmesse
vom Landjugendchor “Herzgfüh” aus dem Bezirk
Herzogenburg. Danach folgt der Frühschoppen im Pfarrhof
mit der Blasmusikkapelle Hain. Es erwarten sie wieder
köstliche Speisen (heuer auch Grillhendl), mit erfrischenden
Getränken, Kaffee und selbstgemachten Mehlspeisen. Neben
dem Weinkeller gibt es auch eine Spritzerbar, eine
Kinderbetreuung (heuer sogar mit Hüpfburg) und das
tradtionelle Schätzspiel. Wir freuen uns auf Euer Kommen! Sternwanderung mit Anbetung

Heuer begehen wir unseren Anbetungstag am Sonntag,
dem 13. September. Wir starten wie gewohnt mit der
Sternwanderung aus den einzelnen Dörfern. Am
Kirchenparkplatz wird uns Hr. Pfarrer Dr. Seeanner in
Empfang nehmen. Danach ziehen wir gemeinsam in die
Pfarrkirche ein, wo wir um 10 Uhr die hl. Messe feiern mit
anschließender eucharistischer Anbetung.

Fußwallfahrt nach Ma. Langegg

Am Samstag, dem 19. September findet unsere Fußwallfahrt
statt. Wir trffen uns um 9 Uhr bei der Pfarrkirche Obritzberg.
Um 13 Uhr treffen wir uns in Wolfenreith mit den Pfarren
Oberwölbling, Hain und Statzendorf. Gemeinsam ziehen wir
weiter nach Ma. Langegg, wo wir um 15 Uhr die hl. Messe feiern
mit anschließender Agape. Wir hoffen auf eine große Pilgerschar
und freuen uns auch auf Gottesdiensbesucher, die mit dem
Auto kommen.

Ruhegarten

Pfarrgarten - neuer Zaun
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Die Hl. Taufe empfingen

Konrad Martin Schuh     14.3.
Hanna Artner                    28.3.
Valentin Bachmann           2.5.

Wir wünschen Gesundheit und Gottes
Segen!

Das Sakrament der Ehe spendeten
einander

Theresa und Johannes Scharl am
11.4.

Viel Segen auf eurem gemeinsamen
Weg!

Die Arbeiten im
Ruhegarten gehen
voran. Die Fa. March-
hart hat Erde  gebracht,
um das gewünschte
Niveau zu erreichen. In
den kommenden Tagen
wird die Fa. Riesen-
huber den Unterbau
machen, damit
gepflastert werden
kann. 

Der alte Zaun unseres Pfarrgartens war schon in die Jahre
gekommen und sehr marode. Deswegen musste dieser  neu
gemacht werden. Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer, die
bei der Errichtung des neuen Zaunes geholfen haben. 



Palmbuschenbinden

Pfarre StatzendorfPfarre Statzendorf  Pfarre Statzendorf 
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Glockenstuhlprojekt

Unsere Ministranten

Der Ministrantenausflug führte am 22.3. nach
Wien in die Hofburgkapelle zur Lateinischen
Messe begleitet von den Wiener Sängerknaben.
Nach einem guten Mittagessen haben wir
Schönbrunn besucht.

(v.l.) Eveline Ramler, Sabrina Müller, Gerlinde Hell, Karina Katzenbeisser und
Gemeindebäurin Martina Prischink 

Am Sonntag 22.3. wurde in der Pfarre Statzendorf zum
Fastensuppenessen geladen. 
Das Fastensuppenessen hat sich längst als fixer Termin im
Jahreskreis etabliert und ist für viele nicht mehr wegzudenken.
Ein großes Dankeschön an alle engagierten Bäuerinnen und
Suppenköchinnen für die vielfältigen und hausgemachten Suppen.
Sowie an die Firmlinge, die dieses Jahr ebenso fleißig geholfen
haben. Weiters ein Danke auch an die Gäste, die mit ihrer Teilnahme
diese Aktion unterstützt haben!
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt auch dieses Jahr der Pfarre
Statzendorf zugute.

Fastensuppenessen

Das Binden der Palmbuschen fand
heuer wieder bei herrlichem Wetter
im Pfarrgarten statt. Die fleißigen
Damen und Kinder arrangierten 100
Palmbuschen, die vor dem
Palmsonntag in der Kirche zum
Verkauf angeboten wurden. 
Eine schöne Statzendorfer
Pfarrtradition.

Ein neuer Glockenstuhl und die Läutanlagen für die Pfarrkirche sind
beauftragt. Der außerordentliche Haushaltsplan für das
Glockenstuhlprojekt wurde von der Diözese St.Pölten genehmigt.
Finanzielle Unterstützung der Diözese gibt es keine. Das
Bundesdenkmalamt hat die Bewilligung für die Neuerrichtung des
Glockenstuhls erteilt. Da historisch nichts erhaltenswert ist, wird es
seitens des Bundesdenkmalamtes ebenfalls keine Förderung geben.
Die Planungsarbeiten sollen im Herbst 2026 beginnen, die
Fertigstellung ist zum Osterfest 2027 geplant. Die Kosten betragen
laut Angebot der Fa. Schauer & Sachs aus Salzburg rund € 55.000.
Für die Finanzierung sind wir auf ihre Spenden angewiesen, daher
ist im Frühjahr 2027 eine Haussammlung in der Pfarre Statzendorf
vorgesehen. Auch Patenschaften für einzelne Elemente des
Glockenstuhls können übernommen werden. Weiters wird bei Bund,
Land und Gemeinde um eine Subvention angesucht.
Bisher wurden € 5.000 gespendet. 

Spendenkonto:
Pfarre Statzendorf,AT78 2021 9003 0030 0423Verwendungszweck: Glockenstuhl

Unterstützen sie bitte dieses
Jahrhundertprojekt! Ein herzliches

Vergelts’Gott an alle Spender!

Seit dem letzten Sternsingen fehlt ein
Stirnband mit Stern, der Gürtel schon seit
dem Jahr vorher. Eine Bitte an alle Eltern,
noch einmal genau nachzusehen und in der
Sakristei oder während der Kanzleistunden
im Pfarrhof abzugeben.



Von Gott heimgerufen wurden:
Anna Westermaier            ✝  31.1.
Gertraud Munk                   ✝  20.2.
Leopold Schuster              ✝   17.3.
Romana Eder                       ✝  25.3.
Ignaz Zagler                          ✝   4.4.
Hermine Höblinger            ✝ 28.4.
Guter Gott, schenke ihnen den ewigen Frieden!

Dankeschön an
Ulrike Minichshofer – Firma Blumenidee – die
uns für jeden Pfarrkaffee gratis Blumen als
Tischdekoration zur Verfügung stellt
Familie Winterleitner, die die Entsorgung des
Grünschnitts im Pfarrgarten übernommen hat
Magret Zbytovsky, die mit sehr viel Liebe und
Kreativität das ganze Jahr über für
wunderschönen und passenden
Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche sorgt
Wolfgang Maurer, der mit den Firmlingen aus
Hain und Statzendorf den Jugendkreuzweg in
der Filialkirche Rottersdorf gestaltet hat
alle Ratscherkinder und Begleitpersonen, die
mit großem Engagement dafür sorgen, dass
diese Tradition fortbestehen kann
das Kirchenputzteam, die Mesner, die
Ministranten, die Landjugend, den Kirchenchor,
die Lektoren, die Kantoren – denn sie alle
haben zu einem sehr feierlichen Osterfest in
der Pfarre Statzendorf beigetragen

19 Uhr Patrozinium in der Kapelle Absdorf

19.7. 10 Uhr Hl. Messe mit Autosegnung
am Kirchenparkplatz

15.8. 10 Uhr Hochfest Maria Himmelfahrt

19.8.

25.7. 17 Uhr Fahrzeugsegnung des
neuen HLF2 im FF Haus

Vorankündigungen
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Am letzten Sonntag im April fand wieder
das alljährliche Markusfest der Pfarre
Statzendorf statt. 14 Jubelpaare sind
der Einladung gefolgt und haben den
Dank- und  Bittgottesdienst mitgefeiert,
der durch ein Ensemble der
Musikkapelle Fladnitztal musikalisch
gestaltet wurde.
Bei sonnigem Wetter fanden sich
zahlreiche Gäste im ehemaligen FF-Haus
ein, wo für Speis und Trank bestens
gesorgt war. Viele fleißige Helfer trugen
wieder zum Gelingen des Pfarrfestes bei
und eine große Hüpfburg war das
Highlight für die kleinen Gäste. Bei den
Besuchern fand auch die Tombola sehr
guten Anklang, bei der vor allem
regionale Produkte unserer heimischen
Landwirte und Betriebe verlost wurden.
Den Hauptpreis, ein Geschenkkorb,
gewann die Familie Markus und Tanja
Kral aus Statzendorf.

Am 3.5.2026 zelebrierte Prof.
Spindelböck in der Pfarrkirche
Statzendorf die Florianimesse.
Zahlreiche Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehren
Statzendorf und Kuffern feierten
die Hl.Messe mit. Ebenso war die
Feuerwehrjugend beider Wehren
anwesend. Hr. Prof. Spindelböck
bedankten sich bei den Frauen
und Männern für ihr
unermüdliches Engagement für
die Allgemeinheit und wünschte
weiterhin unter dem Schutz des
Heiligen Florian gute Heimkehr
von allen Einsätzen.

Florianimesse 2026

Markusfest und Jubelpaarmesse



Gemeinsame Gestaltung der Osterkerzen
Die Pfarren Hain, Oberwölbling und Statzendorf haben auch heuer
wieder gemeinsam ihre Osterkerzen gestaltet. Es war ein sehr
kreativer und lustiger Abend. Als Motiv wurde gemeinsam mit Herrn
Pfarrer Seeanner ein Motiv gewählt, das in einem Kreuz die Farben
der vier Pfarren wiederspiegelt. Man kann sehen, dass jede Pfarre
eigenständig ist und alle in einer farbenfrohen und bunten
Kooperation der Glaube an Jesus Christus vereint. Die Osterkerzen
sind somit ein sichtbares Zeichen der Verbundenheit der
Kooperationspfarren.

OsternindenPfarren26OsternindenPfarren26

OBERWÖLBLING

HAIN
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TaufErneuerungTaufErneuerung

OBERWÖLBLING OBRITZBERG

Am 1. März fand auch heuer wieder eine
Familienmesse mit Tauferneuerung statt, zu der die
Täuflinge des letzten Jahres eingeladen wurden.
Heuer wurden erstmals die Täuflinge aller vier
Pfarren eingeladen. Die Eltern und Paten haben bei
der Feier das Taufversprechen symbolisch erneuert,
als bewusste Entscheidung das Kind weiterhin im
Glauben zu erziehen. Die musikalische Gestaltung
wurde wieder von der Obritzberger Jugend-
Musikgruppe unter der Leitung von Carolina
Schabasser übernommen. Bei der anschließenden
Agape konnte die Gemeinschaft weiter gestärkt
werden.

FronLeichnamFronLeichnam
Das Fest Fronleichnam gehört zu den zentralen Feiern der katholischen Kirche. Der Name wirkt auf
den ersten Blick ungewohnt: Er stammt aus dem Mittelhochdeutschen und bedeutet “Leib des
Herrn”. Gefeiert wird die Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie. 
Seinen Ursprung hat Fronleichnam im 13. Jahrhundert. Papst Urban IV. führte das Fest im Jahr 1264
für die ganze Kirche ein. Es sollte das vertiefen, was wir am Gründonnerstag feiern: Jesus schenkt sich
selbst im Brot des Lebens. Während der Gründonnerstag jedoch in die ernste Stimmung der
Karwoche eingebettet ist, lädt Fronleichnam zu einer freudigen, öffentlichen Feier ein.
Im Mittelpunkt steht die Eucharistie, die in einer festlichen Prozession durch die Straßen getragen
wird. In der Monstranz wird die geweihte Hostie sichtbar gezeigt. Damit wird deutlich: Christus ist
mitten unter uns - nicht nur in der Kirche sondern im Alltag der Menschen. 
Die Prozession mit ihren Stationen, Gebeten und Segnungen will diesen Glauben ausdrücken. Sie
führt hinaus in die Welt, zu den Häusern und Plätzen unseres Lebens. Blumen, Altäre und
gemeinsames Singen machen die Feier zu einem sichtbaren zeichen der Hoffnung und des Segens.
Fronleichnam lädt uns ein, innezuhalten und neu zu bedenken: Gott ist uns nahe. Er geht unsere Wege
mit - in Freude un in Sorge. Diese Zusage feier wir gemeinsam als Gemeinde und tragen sie hinaus in
unsere Umgebung.

STATZENDORFHAIN



OBERWÖLBLING

HAIN

OBRITZBERG

Die Pfarren Hain, Oberwölbling, Obritzberg und Statzendorf
laden gemeinsam zu einer Festmesse in die Turnhalle von
Oberwölbling ein, um dort den 60. Geburtstag von unserem
Pfarrer Dr. Josef Seeanner zu feiern. 

Schon jetzt sind alle Leute recht herzlich dazu eingeladen.
Feiern wir gemeinsam ein schönes Fest und danken wir Gott,
dass wir noch einen Priester haben.
Anschließend gibt es eine Agape in der kleinen Turnhalle. 

Ratscherkinder26Ratscherkinder26

Schon seit vielen Jahren werden in der Pfarre Oberwölbling Brillen und
Sonnenbrillen für Afrika gesammelt. Pfarrer Dr. Emeka Emeakaroha aus Ober-
Grafendorf fliegt einmal im Jahr mit einem Team von Augenärzten und Optikern
in seine Heimat Nigeria. Diese Spezialisten führen dann dort nicht nur
Staroperationen durch, sondern passen auch dringend benötigte Sehhilfen an.
Viele Leute in seinem Heimatland können sich keine Brillen leisten und sind
sehr dankbar, wenn sie diese aus Österreich bekommen. Besonders froh sind
die Kinder, wenn sie endlich wieder gut sehen können und in der Schule wieder
gut mitkommen.
In der Kirche von Oberwölbling steht immer eine Schachtel, damit nicht mehr
gebrauchte Brillen abgegeben werden können, die dann gereinigt und sortiert
nach Afrika geschickt werden.
In Zukunft werden voraussichtlich auch in den Pfarren Hain, Obritzberg und
Statzendorf Schachteln aufgestellt, damit Brillen abgegeben werden können.
https://emeka.at/medizinische-projektreisen/

STATZENDORF
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BrillenfürAfrikaBrillenfürAfrika

60Geburtstag
unseresPfarrers
60Geburtstag
unseresPfarrers
60Geburtstag
unseresPfarrers
So., 11. Oktober 
um 9 Uhr

Das sogenannte “Ratschen” gehört in
vielen Regionen Österreichs zu den
schönsten Osterbräuchen und ersetzt
symbolisch die Kirchenglocken, die
laut Tradition von Gründonnerstag bis
Karsamstag “nach Rom fliegen”.

Ein großer Dank an alle Kinder, die
auch dieses Jahr mit ihren lauten
Ratschen durch die Ortschaften
gegangen sind und dabei an die
Gebetszeiten und die beginnenden
Feiertage erinnert haben. 



Pfarre Hain
Di 14.00 - 17.00 Uhr

hain@dsp.at

Pfarre Oberwölbling
Di 10.00 - 12.00 Uhr
Do 10.00 - 12.00 Uhr

oberwoelbling@dsp.at

Pfarre Obritzberg
Mi 10.00 - 12.00 Uhr
Fr 10.00 - 12.00 Uhr
obritzberg@dsp.at

Pfarre Statzendorf
Mi 14.00 - 17.00 Uhr
statzendorf@dsp.at

Bleib am Laufenden! 

Pilgern in der Diözese Pilgern in der Diözese 

Scanne diesen QR-Code 
mit der Kamera , um 

dieser Gruppe beizutreten.

So erreichen Sie ...

Pfr. Dr. Josef Seeanner
0676 8266 344 38, j.seeanner@dsp.at

Maria Schabasser, Pfarrsekretärin 
0676 8266 342 84, m.schabasser@dsp.at

Öffnungszeiten & Erreichbarkeiten der Pfarrämter
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Herzlichen Dank an die Sponsoren!Herzlichen Dank an die Sponsoren!

Sie möchten das Pfarrblatt finanziell unterstützen?
Firmen mit Logo bitte wenden an 
Maria Schabasser, Pfarrsekretärin 
0676 8266 342 84, m.schabasser@dsp.at

Leser*innen spenden Sie bitte auf das Konto 
der Pfarrkooperation Hain, Oberwölbling, 
Obritzberg und Statzendorf .
IBAN AT34 2021 9000 2120 1272 lautend auf Pfarrblatt HOOS

Das Pfarrbüro 
ist wegen Urlaub ab
1. 8. geschlossen!

Und ab 18. August wieder
für Sie da!

www.zuckerwolke.at

Unsere Diözese bietet zahlreiche Pilgerwege, die durch
schöne Landschaften zu heiligen Stätten führen. Diese
Wege bieten die wunderbare Gelegenheit, in der
Gemeinschaft, begleitet mit religiösen Impulsen und
Gebet zu wandern und in der großen Gemeinschaft
pilgernd unterwegs zu sein. Such dir einen aus!

https://www.dsp.at/portal/erleben/pilgern
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